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Presseaussendung

29.03.2004

Landesliga

Eine dramatische gemeinsame Schlussrunde erwartet die steirische Landesliga am 17. April in Fürstenfeld. Zwar ist Leoben der Titel nun auch theoretisch nicht mehr zu nehmen, aber im Kampf um den wichtigen 2. Platz - er berechtigt zum Aufstieg in die 2. Bundesliga-Mitte, weil Leoben bereits vertreten ist - sind Styria und Gamlitz zur Zeit punktegleich. Dramatik pur wartet im Kampf um den Abstieg. Die Schachfreunde Graz, Liezen/Admont, Gleisdorf, Straßenbahn und Kapfenberg/Bruck trennen nach lediglich ein Punkt.

In der 10. Runde hat sichert sich Leoben mit einem klaren 5,5:2,5 Sieg gegen Liezen/Admont endgültig den Meistertitel und stößt den Gegner mitten in den Abstiegsstrudel. Styria Graz gewinnt mit gleichem Resultat und gleichen Folgen gegen die Schachfreunde. Gamlitz gewinnt zwar 5:3 gegen Leibnitz verliert aber den 2. Platz an die nunmehr punktegleichen Grazer. Von der anderen Seite zeigt Kapfenberg/Bruck die Krallen, schlägt Ratten unerwartet mit 5:3 und wahrt so die Chance zum Klassenerhalt. Die Entscheidung fällt in drei Wochen in folgenden Begegnungen: Straßenbahn - Leibnitz, Liezen/Admont - Schachfreunde, Kapfenberg/Bruck - Gleisdorf.

10. Runde am 27.03.2004 um 15:00
	Nr.
	Mannschaft
	Erg.
	Mannschaft

	1
	Raika Gamlitz
	5 - 3
	Sparkasse Leibnitz

	2
	Schachklub Leoben
	5½ - 2½
	Spg. Liezen/Admont

	3
	Schachfreunde Graz
	2½ - 5½
	Union Styria Kleine Zeitung

	4
	Horn Union Ratten
	3 - 5
	Spg. Kapfenberg/Bruck

	5
	Sparkasse Gleisdorf
	4 - 4
	SC Admiral SPK Fürstenfeld

	6
	TSV Sparkasse Hartberg
	4 - 4
	Straßenbahn Graz


Stand nach der 10. Runde
	Rg.
	Mannschaft
	Sp.
	+
	=
	-
	Pkt.
	MP

	1
	Schachklub Leoben
	10
	8
	0
	2
	57½
	16

	2
	Union Styria Kleine Zeitung
	10
	9
	0
	1
	49
	18

	3
	Raika Gamlitz
	10
	8
	2
	0
	49
	18

	4
	Horn Union Ratten
	10
	4
	2
	4
	42½
	10

	5
	SC Admiral SPK Fürstenfeld
	10
	4
	3
	3
	39
	11

	6
	TSV Sparkasse Hartberg
	10
	3
	2
	5
	38
	8

	7
	Schachfreunde Graz
	10
	4
	0
	6
	35½
	8

	8
	Spg. Liezen/Admont
	10
	3
	1
	6
	35½
	7

	9
	Sparkasse Gleisdorf
	10
	3
	1
	6
	35
	7

	10
	Straßenbahn Graz
	10
	3
	1
	6
	34½
	7

	11
	Spg. Kapfenberg/Bruck
	10
	3
	0
	7
	34½
	6

	12
	Sparkasse Leibnitz
	10
	2
	0
	8
	30
	4


Grazer Stadtliga - Styria holt Meistertitel

Ein direktes Duell um den Meistertitel brachte die letzte Runde in der Grazer Stadtliga, nachdem Austria Graz in der Runde zuvor überraschend gegen den Postsportverein verliert, während sich Styria gegen den Tabellenletzten HSV so richtig austoben kann. Weg war der 4-Punktevorsprung der Austria. Punktegleich ging es in den alles entscheidenden Schlager.

Und hier zeigte die Styria von Anfang an, dass dies nicht die Saison der Austria ist. Siege von Johannes Hatzl, Karl Nekam, Simon Fandler und Sepp Katholnig legen den Grundstein zum 5,5:2,5 Erfolg und zum Meistertitel. Für die Austria scort lediglich Michael Pucher voll. Zu wenig um in einer verkorksten Saison wenigstens einen Detailerfolg zu verbuchen. Die Styria verdankt den Titel einer brillianten Saison von Oldboy Franz Kölldorfer, der mit 9,5/11 das beste Ergebnis erzielt.

Zur dritten Kraft in Graz avanciert der Postsportverein. Zwar ist der Abstand zu den beiden Großen noch gewaltig, aber den Rest der Liga haben die Postler gut im Griff. Der Platz am Stockerl ist hoch verdient. Noch nicht geklärt ist die Abstiegsfrage. Prinzipiell gibt es einen Absteiger, doch hängt konkretes vom Finale der Landesliga ab.

10. Runde am 19.03.2004 um 19:00
	Nr.
	Mannschaft
	Erg.
	Mannschaft

	1
	Styria Graz
	7½ - ½
	Hsv Graz

	2
	Postsportverein Graz
	4½ - 3½
	Esv Austria Graz

	3
	Gratkorn
	5 - 3
	Gkb-Url Graz

	4
	Liebocher Schachgesellsch.
	5½ - 2½
	Semriach

	5
	Schachgesellschaft Graz
	6½ - 1½
	Schachfreunde Graz

	6
	Strassenbahn Graz
	4 - 4
	Sv Ae Waagner-Biro Graz


11. Runde am 26.03.2004 um 19:00
	Nr.
	Mannschaft
	Erg.
	Mannschaft

	1
	Hsv Graz
	3 - 5
	Strassenbahn Graz

	2
	Sv Ae Waagner-Biro Graz
	3 - 5
	Schachgesellschaft Graz

	3
	Schachfreunde Graz
	4 - 4
	Liebocher Schachgesellsch.

	4
	Semriach
	3½ - 4½
	Gratkorn

	5
	Gkb-Url Graz
	2 - 6
	Postsportverein Graz

	6
	Esv Austria Graz
	2½ - 5½
	Styria Graz


Endstand
	Rg.
	Mannschaft
	Sp.
	+
	=
	-
	Pkt.
	MP

	1
	Styria Graz
	11
	10
	1
	0
	64
	21

	2
	Esv Austria Graz
	11
	9
	0
	2
	61
	18

	3
	Postsportverein Graz
	11
	5
	4
	2
	48
	14

	4
	Schachgesellschaft Graz
	11
	6
	0
	5
	45½
	12

	5
	Semriach
	11
	5
	0
	6
	45½
	10

	6
	Gratkorn
	11
	5
	2
	4
	44½
	12

	7
	Liebocher Schachgesellsch.
	11
	5
	2
	4
	43½
	12

	8
	Schachfreunde Graz
	11
	4
	1
	6
	42½
	9

	9
	Strassenbahn Graz
	11
	3
	3
	5
	40½
	9

	10
	Sv Ae Waagner-Biro Graz
	11
	3
	2
	6
	37½
	8

	11
	Gkb-Url Graz
	11
	2
	0
	9
	29½
	4

	12
	Hsv Graz
	11
	1
	1
	9
	26
	3


Termine

· 03.04.2004, Kurs "Regionaler Schiedsrichter"
Am 3. April hält Hermann Strallhofer in Leoben einen Kurs für all jene, die "Regionaler Schiedsrichter" werden wollen oder die Ausbildung als Turnier- bzw. Spielleiter brauchen. Ort: Leoben, Gösserbräu. Anmeldung/Info: Hermann Strallhofer, Tel.: 0664 18-68-850

· 2. Steirische Fernschachmeisterschaft
Offen für Spieler, die bei einem steirischen Verein gemeldet und/oder Wohnsitz in der Steiermark haben. Start: 15.04.2004, Modus: E-Mailturnier. Anmeldung bis 31.3.2004 an: Günther Flitsch, 0316/571707, E-Mail: gflitsch@aon.at

· 19.04.-01.06.2004, Gleisdorfer Stadtmeisterschaft
7 Runden Schweizer System. GH Huber, Wünschendorf.
· 28.04.-02.05.2004, 3. Schach-Open Semriach 
Semriach, 7 Runden Schweizer System, offen, nationale Eloauswertung, mit interessantem Rahmenprogramm. 
Details und Ausschreibungen siehe www.chess.at/styria 
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